
  

Programm zur feierlichen Eröffnung 

21. Januar 2011 

Hörsaal D2 

Universität Paderborn 

 

13:00 Uhr Musikalische Einstimmung 
Die Unbewegten Beweger, A Capella Quintett, Paderborn 
 
Begrüßung 
 

Grußworte  

Prof. Dr. Nikolaus Risch  
Präsident, Universität Paderborn 

Prof. Dr. Alexander Roßnagel  
Vizepräsident, Universität Kassel 

Prof. Dr. Dorothee M. Meister 
Vizepräsidentin für Lehre, Studium und Qualitätsmanagement, 

Universität Paderborn 

Dr. Gudrun Tegeder 
VolkswagenStiftung 

Prof. Dr. Hans M. Dietz 
Studiendekan, Fakultät für Elektrotechnik, Informatik und Mathematik, 

Universität Paderborn  

Prof. Dr. Rüdiger Faust 
Prodekan, Fachbereich Mathematik und Naturwissenschaften, 
Universität Kassel 

Prof. Dr. Kristina Reiss 
Deutsche Mathematiker-Vereinigung 

Prof. Dr. Rudolf Sträßer 
Gesellschaft für Didaktik der Mathematik 

OStD i.R. Arnold a Campo 
Deutscher Verein zur Förderung des mathematischen und 
naturwissenschaftlichen Unterrichts 
 
Musikalische Umrahmung 
Die Unbewegten Beweger, A Capella Quintett, Paderborn 
 



 
 
 
 
 

14:00 Uhr Mathematik besser verstehen – ein Begleitprogramm zu den 
Vorlesungen Analysis und Lineare Algebra 

Dr. Christoph Ableitinger  
Universität Duisburg-Essen  
 

14:45 Uhr Kaffeepause 
 

15:15 Uhr Zum Verhältnis von fachbezogener und fachübergreifender 
Hochschuldidaktik 

Prof. Dr. Dr. h.c. Johannes Wildt  

Leiter des Hochschuldidaktischen Zentrums  
Technische Universität Dortmund  
 

16:15 Uhr Wissen und Kompetenzen: Der Beitrag der Lehramtsausbildung zu 
einem zeitgemäßen Mathematikunterricht. 

Prof. Dr. Kristina Reiss  
TUM School of Education  
Technische Universität München 

Der Vortrag fällt leider wegen Erkrankung aus. 
 

16:15 Uhr Kurzvorstellung des Kompetenzzentrums Hochschuldidaktik 
Mathematik 

Prof. Dr. Rolf Biehler  

Geschäftsführender Leiter des Kompetenzzentrums Hochschuldidaktik 
Mathematik  
Universität Paderborn 

Prof. Dr. Reinhard Hochmuth  
Geschäftsführender Leiter des Kompetenzzentrums Hochschuldidaktik 
Mathematik  
Universität Kassel 
 
Anschließend:  
Marktplatz zum Kennenlernen der Arbeitsgruppen des 

Kompetenzzentrums bei Getränken und Finger-Food 
 

 

   

Das KHDM wird aus Mitteln der Stiftung Mercator und der 

VolkswagenStiftung im Rahmen der Initiative „Bologna – 

Zukunft der Lehre“ gefördert. 


